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Daten – das Fundament der digitalen 
Transformation

2Word Cloud des Skripts – generiert mit www.wortwolken.com am 06.04.2024

http://www.wortwolken.com/


3 Etappen bei der Wertschöpfung aus Daten
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Fragen:
• Wer hat welche Daten?
• Wie kann ich zugreifen?
• Sind sie geeignet?
• Darf ich sie brauchen?

Fragen:
• Wie arbeite ich effizient 

mit anderen zusammen? 
• Welche Technologien und 

Methoden kann ich 
nutzen?

Fragen:
• Wie gehe ich mit neuen 

Nutzungsformen um?
• Welche Daten für gute KI?
• Wie kann ich Daten 

weiternutzen?

Etappe1
Input: Daten 

Etappe 2
Throughput: Ökosystem

Etappe 3
Output: (Daten-)Produkte



Exzellenz im Datenmanagement

• Übergreifendes Zielbild und verbindlicher Umsetzungsplan

• Regeln & Verantwortlichkeiten

• Standards für Interoperabilität auf rechtlicher, 
organisatorischer, semantischer und technischer 
Ebene

• Interoperable Datenportale wie 
opendata.swiss, I14Y, geocat.ch, Lindas 

• Konkrete (Meta-)Daten
• Hilfsmittel, Handbücher etc.

Data Governance

Data Standards

Data Architecture

Data Operations

Data Strategy



Daten-Governance 
Wozu überhaupt Daten-Governance?

• Damit klar ist, wer welche Daten wie und zu welchem Zweck nutzen und 
verwalten darf.

Was ist das Ziel?
• Verwaltung und Bevölkerung sollen von zuverlässigen, sicheren und 

gesetzeskonformen Daten profitieren.

Was wird geregelt?
• Wer für was verantwortlich ist
• Wie Qualität, Sicherheit und Interoperabilität der Daten sichergestellt werden
• Welche Prozesse und Technologien nötig sind
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Daten-Governance im öffentlichen Sektor
Eine klare Daten-Governance ist in der föderalen Schweiz besonders 
wichtig: Nur wenn gemeinsame Regeln, Rollen und Verantwortlichkeiten 
klar definiert sind, lässt sich der Nutzen der Daten voll ausschöpfen. 

6



Stand heute
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Erfolge

Herausforderungen

Lösungsansätze

Samuel Schütz
BFS

Christine Najar 
Swisstopo

Dominik Büttiker
GS-EDI

Karen Dijkstra
BK DTI

Christoph Bloch
BJ

Dario Baeriswyl
GS-EFD

Elmar Ploskonka
BK DTI



Erfolge
Wo gibt es erfolgreiche Beispiele der Umsetzung von Data 
Governance?

Statistik
OGD

Community 
Management

 

Sicherer 
Daten-

austausch



Erfolg: Öffentliche Statistik
• Seit 175 Jahren im Dienst des modernen 

Bundestaats

• Bereits 1992 gesetzlich auf die Mehrfach-
nutzung von Daten ausgerichtet (aus Registern 
und anderen administrativen Quellen)

• Sekundärnutzung für die Forschung

• Regional, national und international 
vergleichbar dank globaler und europäischer 
Standards

• Ist zur Einhaltung strenger Standards 
verpflichtet, produziert überprüfbare und somit 
vertrauenswürdige Daten
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https://www.youtube.com/watch?v=HMw2B0u_y2U


Erfolg: Open Government Data 
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Erfolg: Open Government Data
• Gesetzliche Grundlage in Art. 

10 EMBAG
• Masterplan zur Umsetzung
• Klarer Standard zur 

Beschreibung der Metadaten
• Einfach zugängliche 

Metadatenkataloge, die immer 
stärker zusammenwachsen

• Klare Prozesse, Rollen und 
Zuständigkeiten

• Richtlinien und Handbücher 
sowie Ansprechpersonen zur 
Unterstützung
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Erfolg: Community Management
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Erfolg: Community Management:  
Data Board Bund
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Bringt Data Stewards der Departemente und Querschnittsthemen 
zusammen: Austausch über Daten und Daten-Governance



Erfolg: Community 
Management
• Gemeinsame Plattform der Swiss Data 

CommUnity swissdatacommUNITY.ch - Start 
Bereich - Confluence

• Unter der Leitung des BFS und der DVS

• Hilft Gremien und Expertengruppen aus 
Statistik, Datenmanagement, Open 
Government Data und Datenwissenschaft, 
sich zu vernetzen und gemeinsam 
weiterzukommen.

• Gespräche zu weiterem Ausbau im Gang
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https://confluence.swissdatacommunity.ch/


Erfolg: Methodische Lösungen für 
sicheren Datenaustausch

Wiederverwendung von (sensiblen) Einzeldaten: 

• Potenzial der Daten der BV heute nicht 
ausgeschöpft. Breitere, 
datenschutzfreundliche Wiederverwendung 
würde die Wertschöpfung maximieren.

• Das BFS schlägt zwei technische-
methodische Lösungen vor, um die Nutzung 
von Einzeldaten zu vereinfachen.

• Bis Ende 2025 erarbeitet das BFS einen
konkreten Vorschlag, wie diese Methoden im
gesamten Bund ausgerollt und eingesetzt
werden können. 
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Die Herausforderungen
Was braucht es noch, damit Data-Governance wirklich nützt 
und wir Daten bestmöglich einsetzen können?

Daten-
kompetenzenDatenstrategie 

mit Zielbild
Standards, 

interoperable 
Daten



Herausforderung: Datenstrategie mit 
klarem Zielbild  
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Herausforderung: Keine Datenstrategie 
mit klarem Zielbild für den Bund
• Viele Bottom-Up-Initiativen – aber kein 

einheitliches Dach mit klarem Zielbild.

• Aufgrund der föderalen Organisation: Kein 
klarer Lead, keine Durchsetzungsmacht.

• Kein Anreiz für einzelne Organisationen, ihre 
Daten zu teilen.

• Ressourcen werden nicht im Hinblick auf 
übergreifende Ziele eingesetzt.

• Rechtssetzungsbedarf «was will man wozu 
genau regeln» ist unklar. 
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Herausforderung: Datenkompetenzen
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Herausforderung: Datenkompetenz
• Es braucht mehr Wissen über 

Daten, um sie effizient zu nutzen 
und Governance-Prozesse 
erfolgreich umzusetzen.

• Das BFS bietet mit Partnern eine 
kostenlose Weiterbildung für den 
öffentlichen Sektor: 
Data Management und 
Open Government Data

• Es braucht mehr solche Angebote 
– auch ausserhalb der Verwaltung
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https://www.bfh.ch/de/aktuell/fachveranstaltungen/weiterbildung-data-management-open-government-data/
https://www.bfh.ch/de/aktuell/fachveranstaltungen/weiterbildung-data-management-open-government-data/


Herausforderung: Interoperable Daten 
dank klarer Standards
• Wir brauchen Standards, um Daten 

schon an der Quelle zu harmonisieren. 

• Wir brauchen interoperable Daten als 
qualitativ hochwertige Grundlagen:

• für die Wiederverwendung von Daten über 
Sektoren und Grenzen hinweg; 

• als Input für zuverlässige KI-Modelle. 

• Dazu müssen die FAIR Data Principles 
umgesetzt und eingehalten werden.

• Und dazu sind nachhaltige Investitionen 
nötig!
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The FAIR Data Principles



Gemeinsam stark
Wie müssen die heutigen Herausforderungen angegangen werden? 



Was tun: Zusammenarbeitsfähigkeit 
stärken / Wirkungsziele definieren
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Was tun? Gemeinsam am Dach arbeiten
• Systematisch am «Dach» der Datenstrategie und des Zielbilds 

sowie der Daten-Governance weiterarbeiten.

• Über den Bund hinaus denken: eine Nationale Datenpolitik für 
die Schweiz.

• Rasche Prüfung der EU-Vorgaben und -Rollen; 
Umsetzung in klare Rechtsvorschriften für die CH: 

• Rolle des Datenvermittlers
• Zugang zu Privately Held Data
• Freiwillige «Daten-Spende»
• etc.
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Was tun? Gemeinsam verbindliche 
Wirkungsziele setzen

• Bund und Kantone müssen 
gemeinsame Ziele definieren und 
zusammenarbeiten. 

• So entsteht messbarer Nutzen – 
und bessere Zusammenarbeit im 
Föderalismus.
• 1. Schritt: Dateninventar (verpflichtend)

• 2. Schritt: Ausgewählte Daten 
harmonisieren und veröffentlichen
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Zusammenfassung
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• Daten-Governance ist entscheidend, um Daten gemeinsam, 
zuverlässig und gesetzeskonform zu nutzen. 

• Erste Fortschritte sind gemacht – doch viele 
Herausforderungen bleiben.

• Jetzt sind alle gefragt: Bringen wir unser Wissen zusammen, 
übernehmen wir Verantwortung – und machen gemeinsam 
mehr aus unseren Daten!



Fazit

Allein ist der 
Aufstieg schwer, 
gemeinsam 
schaffen wir es bis 
nach oben.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

www.bfs.admin.ch
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